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P«liaucr H t Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

Einsdialtungspreise billigst. Otr „Pettiuer /fnzclger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Fetlau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher ffir Ankündigungen und Einschaltungen alier Jfrl bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kostealot. 

Braut-Seide 
im Hau« «liefert Wi 

Selden-Fabrlkt 

wrt K 136 per Meier 
in ollen Aorben Krank» 
und »odoiiv«r»oUt 

liefert- Reiche Musterau«wahl umgehend. 
HtBB ib t f f , Zürloh. 

efnungcn 
W u n d e r 

» « • H»chzeitOl«»e« der schildert 
der Hallenser Zoologe F. Marshall an Hand unvergletch« 
lich schöner, zumeist von dem bekannten 
Jnfektensorscher P . H. Fahre stammender, 
9taturur' nden in den soeben erschienenen 
12—M ^ ..ich iUustr. Prachtwerke» ,.D i« 
d e . . » ä l u r " ÜS Lieseningen zu je 60 
Lerlag«hau» Bong 4 So., Berlin w 57 
heiA rt da, kommt et vor. daß einem Diännchen. da« 
eben wohlgemut mit seiner Erkorenen abziehen will, 
diese Hold« von einem stärkeren Nebenbuhler streitig 
gemacht wird: Bewalt gehl eben vor Recht- Man sollte 
nun meinen, solch sterbe Verletzung älterer Recht« müfett 

im cluilnm Kamvse sein: da« ist aber 

dsleren, 

^ellMe an den 
der Stärkere den l 

da« Signal zu einem blutigen Jfai 
nicht der Stell. Die streitenden 
einfach wechsele 
ander bi« dir 
hat- Aber dem I 
w bald Die Mutter sl 
Satten vor lauter Liebe 
vor tune» übrigen« wurde 
txilttn, bok der Skorpion in 
seinem QMflftacheT töte. ein Vorgang, den 
al» Byron einmal dichtensch verwettet hat, 

on mit einer „fchuldtedrü 

da« Hti 
nnchen packen 
und biajiden 

ren richtig verdr 
Tode»stunde nur 

tkinder 
wenig« 

Sag« " 

den 
Roch 

, it ge. 
selbst mit 
. lngerer 

Dichter den Skorpion mit einer „schuldbedriickten Seele" 
vergleicht. Morgan hat jetzt aber nachgewiesen, daß der 
" ' *• " - " den. 

da« 
mindesten« 

Skorpion gegen sein eigene« Gift immun ist. I n I 
selben Lieserungen berichtet u. a. Sl, Heilborn über 
Alter der Riesenschnecke und bildet dabei ein mindesten« 
150 jährige« E/emplar ab. über „selbstleuchtende Nische" 
plaudert (L W, Neumann. Raoul H Francs schildett 
den merkwürdigen auf 
borkenbaum", dessen 

»ildert 
uf Jamaika heimischen „Spitzen-
Zweige natürliche Spitzenkmusen 

liesem. Ein reich illustnetter Artikel Thesing« gibt eine 
treffliche Botstellung von der sogenannten „Mimikry" 
der Insekten. Die „Gletscher im Hochgebirge' schildett 

Dr. A Markus« uff. Auch diese« Heft jut 
daß m „Die Wunder der Natur" Werk 

im scheinen begriffen ist. da» allen Freunden der 
Naturwissenschaften Stunden unendlichen Genusse« 

rv. Wir können deshalb „Die Wunder der 
iehen durch die vnch» 

wird. Wir können 
H" besten« empfehlen. Zu 

handln»« in P e t t a « . 

Wir vergeben 
»ach alle« Orten an Dr<bf««e Personen 
eine» jede» S tande» eine 

Vertriebsfiliale. 
Streng reelle Sache, passend für jedermann. Keinerlei 
Kenninisse noch Kapital erforderlich. Geschäft wird 
komplett eingerichtet, Große Reklame auf unsere 
Koste». Anstellung kannal» Haupt« oder Nebenberuf 
etf. Risiko ausgtschl. 100*/, Reinverdienst. Autkunst 
kostenlos, Anträge unter Chiffre Versandftelle" 

an Haasenstei» ck » o g l e r , Wien I. 

Gedenket bei Spielen, Wette« 
n. Vermächtnissen des Deutschen 

Schnlvereineö nnd der Südmark 

@ 0 0 0 0 0 0 0 

toi Ufeiai. I n kam tic m I m i ! 
in Mäntel und Tücher wickeln 6U sich, ab«? Sie 
sorgen nicht dafür, daß die kalte Atemluft Ihnen 
keinen Schaden bringt. Run liegen Sie so erbat. 
mung«wlltd-ig da und wissen nicht, wa» Sie ansan-
gen sollen. Also schnell einmal e i« Schachtel Fay» 
Sodener Mineial.Pastillen für Kt. I'25 au» der 
Äpolheke oder Troae rie holen lassen und nach vor> 
fchtift verwenden. Und merken sie sich: I n Zukunft 
nehmen Sie immer, wenn Sie bei kaltem Wetter auf 
der Straße find, eine Sodener iuden Mund — Sie 
werden dann kaum eine Erkältung zu fürchten haben. 

Verdienst 
2—4 K Iftfttch u. sUndig durch leichte. beliebt« 
Strickerei im eigenen Heim mi> Schnelletrick muchine 
.Patenthebel", unerreicht vielseitig, praktisch u. 
dauerhaft (SlahlichlOsser) Erlernung leicht u. gratis. 
Garantiert allerorts dauernde Arbeitsabnahme. Prospekt 
gratis. Unternehmung xur Förderung d. Heimstrickerei, 
Karl Wolf, Wien, VII., Mariahllferetraas*. 

Nr. 82. 

R l n d s u p p a - W ü r f e l ] 

d e r K o m p ü L l C t l l Q 

sind Qualit&ts-WOrfel. 
Ihr feiner, nicht auldringlicher Qtschmack, 
der aus der Verwendung besten FLEISCH-
EXTRAKTES resultiert, zeichnet sie vor allen 

anderen Fabrikaten aus. 

Preis SS h das Stück 

MEINE FRAU 
und jede vernünftige und sparsame Hausfrau 
verwendet anstatt der teuren Kuh-, Koch- oder 
Tafelbutter die bessere, gesündere, nahrhafte, 
ausgiebigere und fast um die Hilfte billigere 

99 UniklinT-Margarine 
Überall xu haben oder direkt bestellen. 

Vereinigte Margarine- u. Butterfabriken 
Vlsn, XIV., Dlsrenkachgatsc S». 

1 

Millionen 
gebrauche» gegen 

Husten 
fteiferfeit, K a t a r r h , v e r -
fchteimnng, Krampf- »nd 

Ke«chh»ste«l.^s Ui.-\ 

Kaiser* Brust--
* Caramellen 

m i l d e n . , 3 T a n n e n 7 , 
not. begl. Zeugnisse von 
Ärzten und Privaten ver-
bürgen den sicheren Erfolg, 

« u k e r f t bekömmliche 
Ilschmecker »nd wohlschmeckende « o n b o n » j 

Paket SV und 4N Heller. Dose öv 
Heller »u haben bei-H. Mol i to r , 
Apotheker, Agua , «ehrba lk , 
Apotheke „zum gold. Hitschen" in 
Pettau, Kar l H e r r m a n n in 
Markt Tllffer, » r . P l u n g e r , 
Salv.<ApothekeinW.<Land»berg,A. 
«»Ibacher in Markt Tüffer. 
Ha«» Schniderfchitfch, Apo-

theke in Rann. 

«EINE ALTE 
Erfahrung ist und bleibt, daß zur Vertreibung von 
Sommersprossen sowie zur Erlangung und Erhal-
tung einer zarte», weichen Haut und eine« weisen 
Teint« keine bessere Seise existiert al« die weltb«. 
kannte S t e c k e n v s e t d - L i l i e n m i l c h s e i f t , 
Marke Steckenpferd, von Bergmann Ä Co., 
Tetschen a/E. — Da« Stück zu 80 h erhältlich in 
~ otheken. ^Dr ' ' 

ergmann« Liliencrtme „ M a n e r a " wunderbar 

Äpo Drogerien. Patsümerie« und allen ein-
lagigen Geschäften. — Dergleichen bewährt sid 

» Lilie 
zur Erhaltung zarter, weiher Damenhändei in 

Tuben zu 70 h überall erhältlich 
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HAUSBESORGER 
wird aufgenommen. Anfrage bei 

Baumeister DENGG in Pettau 
B * f c n l » o f s t r a M e 8 . 

P. T. 

Die Firma Singer & Co. 
N ähmaeohiQen-Akt.-Gesellschatt 

veranstaltet in ihrer Filiale PETTAU, 
Hauptplatz Nr 1, einen mehrwöchent-
lichen ganz unentgeltlichen 

STICK-KÜRS 
auf der Singer-Nähmaschine und 
werden die geehrten Damen und 
Fräuleins höflichst eingeladen, an 
diesem kostenlosen Unterrichte, so 
auch Besichtigung der Arbeiten 
teilzunehmen. Ein jeder Besuch-Ist 
angenehm und willkommen. 

Beginn am 
Montag, den 4. November 1912. 

Verkäufer und Käufer 
von Landwirtschaften, Realitäten und Geschäften aller Art 
finden raschen Erfolg ohne VermtttlungsgtbAlir nur bei 
dem im In- u. Auslande verbreitetsten christlichen Fachblatte 

N. Wr. General-Anzeiger wÄ.3 
Telephon (Interurb.) 5493. Telephon (Interarb.) 5493. 
Zahlreiche Dank- und Anerkennungsschreiben von Realitäten- und 
Geschnftsbesitzern, dem hochwürd. Klerus, Bürgermeisterämtern und 
Stadtgemeinden für erzielte Erfolge. — Auf Wunsch unentgeltlicher 
Besuch eines sachkundigen Beamten. Probenummem unter Bezug-

nähme auf d. Bl. gratis. 

vorrätig in der 

M M f l ) Hanptplatz Nr. 6. 

m ir 

S t e r n ^ p ^ M « 

ein auf Wiesen, Weiden, Klee- und ratter-
teldern Mit Jährt« holen bewahrter MUtger 
P h o i p h o r s l u r e d u n g t r . 

Thomasmehl „Sternmarke" erhöht die 

Erträge und wirkt verbessernd auf die QuolitAt. 

Thomasmehl „Sternmarke" im Herbat oder 

Winter auf die rauhe Furche geatreut, ist 

auch för die KrUhjahrssulen von bervorrs-

Marke »«-«ier-Wirkun,. 
Thomasmehl „Sternmarke" wird nur in 

plombierten SAcken, mit Gebaltsangabe und 

Schutzmarke versehen, geliefert und ist in allen 

durch unsere Plakate kenntlichen Verkaufs-

stellen erhältlich 

m. b. H. 
B E R L I N W . Thoma&pltosptialfabrike« ä 

Vor minderwertiger Ware wird 
gewarnt I 

Mittag- u. Abend-Abonnement 
bei vorzüglicher Küche u. niedrigen Preisen 

Restaurant „Elefant" 
Neues Kohlengeschäft. 

Ich erlaube mir bem P. T. Publikum die höfl. Mtteilung 
zu macheu, daß ich nebst meinem HolzgeschSste ben Verkauf von 

A M - prima Glanzkohle 
eingeführt habe. 

Indem ich bas P . T. Publikum einer soliden und raschen 
Bedienung versichere, zeichne 

hochachtend 

Leopold $ter*. 
Sehr biHige möblierte 

W w m m WWW A fiirHerrenPensionisten 

o d e r Beamte, auch 
mit Verpflegung, ab 1. November 1912 zu vermieten, 
10 Minuten vom Hanptplatz. Anzufragen Papierhandlung 
= W. BLANKE In Pettau. = 

in Buchdruck oder Litho-
graphie, tadellos« Aas 
führung, liefrrt schnellsten«-

Buchdruckerei 

W. Blanke in Pettau. 

visifte 
Freiwillige Feuerwehr in Pettau. 

Bon Soantag den 27. Oktober 1012 bis 3 ernt tag 
bett I . November 1912 hat bte zweite Rotte des zweiten 
Zuges Bereitschaft. — Zugführer: Neisi«gerKarl, Rottführer: 
A»de«la Viktor. 

ixrniiSßeb« und verantwortlich W Blanke. Ttud : W. Blanke, Pettau 


